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Zu Besuch bei Thomas Mann in Los Angeles 

 
Prof. Heinrich Detering hält Vortrag auf öffentlicher Sommersitzung 
 
GÖTTINGEN. Über eine wenig bekannte Seite Thomas Manns wird es im 
Vortrag der öffentlichen Sommersitzung der Akademie der Wissenschaften zu 

Göttingen gehen. Am Freitag, dem 15. Juni 2018 um 17 Uhr c. t., wird Prof. 

Heinrich Detering als Ordentliches Mitglied der Göttinger Akademie in der 

Aula der Universität Göttingen, Wilhelmsplatz 1, über „…those visits to he 

house in Pacific Palisades“ – Thomas Manns kalifornisches Exil 

zwischen Literatur und Politik sprechen. Detering ist einer von vier 
Stipendiaten, die – über das neue Residenzprogramm vom Auswärtigen Amt 
und von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
gefördert – in diesem Jahr zum ersten Mal in Thomas Manns Haus in Los 
Angeles leben und arbeiten werden. Der Literaturwissenschaftler hat vor 
wenigen Jahren das Buch „Thomas Manns amerikanische Religion“ 
geschrieben, in dem er darlegte, wie Manns literarische, politische und 
religiöse Interessen und Wirkungsabsichten in seinem Engagement in der First 
Unitarian Church of Los Angeles kulminieren. Als Experte für Thomas Manns 
Schaffen im amerikanischen Exil (1938-1952) hat Detering den damaligen 
Außenminister Frank-Walter Steinmeier nach Kräften in seinem Bemühen 
unterstützt, die Thomas-Mann-Villa vor einem Verkauf und Abriss zu retten. 
Am 17. Juni wird er mit dem Bundespräsidenten und den anderen 
Stipendiaten zur Eröffnung des für rund 12,5 Millionen Euro renovierten 
Hauses nach Pacific Palisades reisen. 
 
Heinrich Detering lehrt Neuere deutsche Literatur und Vergleichende 
Literaturwissenschaft in Göttingen und hat Bücher zur deutschen, 
skandinavischen und amerikanischen Literatur geschrieben. Er ist 
Mitherausgeber der "Großen kommentierten Frankfurter Ausgabe" von 
Thomas Manns Werken. Seine erste ausländische Gastprofessur hat ihn 
1991, noch vor seiner Habilitation, an die Universität von Kalifornien geführt. 
Damals stand er vor der Einfahrt zur Thomas-Mann-Villa, die für Besucher 
gesperrt war.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Adrienne Lochte, 
Tel.: 0551/39-5338; 
E-Mail: alochte1@gwdg.de 

Auf der öffentlichen Sommersitzung werden auch die neu gewählten 
Korrespondierenden Akademiemitglieder vorgestellt: 
 
 
Geistes- und Gesellschaftswissenschaftliche Klasse 
 

Claudia Rapp, Professorin für Byzantinistik und Neogräzistik an der 
Universität Wien 

Tilman Seidensticker, Professor für Islamwissenschaften an der Friedrich-
Schiller-Universität Jena  
 
Mathematisch-Naturwissenschaftliche Klasse 
 

Winrich Freiwald, Professor für Neurobiologie, Kognitive 
Neurowissenschaften an der Rockefeller University in New York  

Uwe Hoßfeld, Professor für Geschichte der Naturwissenschaften (Biologie) an 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Dr. Mike Reich, Mitarbeiter der Bayerischen Staatssammlung für 
Paläontologie und Geologie in München und PD an der Ludwig-Maximilians-
Universität München 
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